
Aktienkurse
Tulderoner Fährbetriebe ................... 46 K
Kruger SII ............................................. 17 K
Fortuna Bank .......................................... 7 K
Akloner Kriegsanleihen ..................... 14 K
Immobilien Burg&Mehr .................... 16 K
Rohstoffe Al-Es-Meyn .....................  16 K
Altersrente Gut-Gelebt ...................... 9 K
Schiffsfond MobyDick ....................... 3 K

Wechselkurse
vom 2. September 5031
Tulderoner Florin .................................... 5:1
Stearling (Musash), Rullar (Rulos),
Falken (stein), Denare  (Hadran),
Talar (Shai Anarat), Real (Syhtia) 
alle andere Währungen ............................ 1:1
Wechselgebühr 50%, mind. 5 K
Gold 100g .................................................. 1 S

Bank von Tulderon
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Die Gazette des gemeinen Volkes

HeroldsStimme des

zu Tulderon

Liebe Leser der Stimme des Herolds, 
in diesem Artikel dreht sich alles um 

das kommende Ereignis in dieser Stadt 
– das große Stadtfest vom 4. September 
5031. Wir berichteten bereits vor 
einiger Zeit darüber, dass der Magistrat 
die Vorbereitungen zu festlichen 
Feierlichkeiten beauftragt hat, ohne 
aber den konkreten Grund offiziell zu 
äußern. Inzwischen wissen wir mehr. Der 
Magistrat hat bekanntgemacht, dass die 
vergangenen Monate ganz im Zeichen 
intensiver Vertragsverhandlungen mit 
dem Herzogtum Warall standen, in 
dessen Herzen unsere schöne Stadt 
liegt. Die Zeichnung der Verträge steht 
kurz bevor und in Folge dessen, wird 
die Stadt Tulderon wieder offiziell 
den Titel der Freistadt erlangen. Dieses 
großartige historische Ereignis soll mit 
Feierlichkeiten begangen werden, die 
für alle Beteiligten ein unvergessliches 
Ereignis werden sollen.

Für das Fest, welches am Freitag 
Nachmittag und Abend des 04. 

September 2015 stattfinden wird, 
hat der Magistrat bereits vor einiger 
Zeit einen Fest-Meyster bestimmt. 
Freiherr Dietmar von Landsberg 
hat die Ehre, die Organisation und 
Durchführung der Feierlichkeiten zu 
koordinieren. Er und seine Mitstreiter 
stehen als Ansprechpartner im Vorfeld 
und während der Festivitäten zur 
Verfügung. Wir gehen davon aus, dass 
unser Bürgermeister, auch so kurz vor 
der Wahl, einige Grußworte an die 
Bevölkerung richten wird.

Wie zu Tulderons Stadtfesten 
schon immer üblich, wird zu 

Beginn das Fest-Maskottchen gebaut, 
welches über die Dauer des Festes vor 
den Spitzbuben der Nachbarstädte 
beschützt werden muss und am Abend 
- nach einem feierlichen Umzug durch 
die Stadt – gemäß der Tradition 
im großen Feuer verbrannt werden 
soll. Die Bürgergilde, in festlichen 
Angelegenheiten hochkompetent, 
wird bei dieser Aufgabe unterstützen. 
Freiwillige Helfer, die Freude an der 
kreativen Ausgestaltung haben, finden 
dort einen Ansprechpartner.

Es sind eine Vielzahl von Aktionen 
und Wettbewerben geplant, bei 

denen alle Einwohner und Besucher 
unserer schönen Stadt die Möglichkeit 
haben, ihr Können und ihr Geschick 
unter Beweis zu stellen. Jeder Erfolg an 
einer der vielen Stationen wird mit einem 
Tombola-Los belohnt. Attraktive Preise 
machen die Anstrengungen zu einer 
lohnenswerten Investition. Wertbons 
finden alle Bewohner in der Post oder 
können auf dem Fest erworben werden. 
Geplant sind viele Attraktionen von 
Dosen- und Tortenwerfen, Armbrust-
und Bogenschießen, Duell der Magier, 
Wettangeln, Kürbiskegeln, Wahrsagerin 
und vieles, vieles mehr. Auch für das 
kulinarische Wohl wird gesorgt sein, 

Feste feiern, wie sie fallen!

Humpen Bier ...........................  1 Kupfer 
einfache Mahlzeit ................... 5 Kupfer
kleine Snacks .................. 1 bis 2 Kupfer
Kelch Wein ................................. 1 Silber 
Wasser 1l ..................................... 1 Kupfer
Übernachtung Herberge ........ 5 Kupfer
Bordell .........................................4 Silber

Den “Herold“ lesen und gegen
Wucher gewappnet sein!
Für alle, die zum ersten Mal die Stadt bereisen, haben wir eine Liste mit heute 

üblichen Preisen in Tulderon aufgestellt, dass kein findiger Geschäftsmann 
die Unwissenheit der neu Zugereisten durch die Wucherei sich zu Nutzen machet.

Eintritt Attraktion .................... 1 Silber
Heiltrank ................................. 2,5 Silber
Erste Hilfe ................................ 5 Kupfer
Prüfungsgebühren ...................... 1 Silber
Sklave/Fronarbeiter ................. 3 Gold
1 Stunde Arbeit ........................ 5 Kupfer
1 Std. qualifiz. Arbeit ............. 8 Kupfer

Aus noch unerklärlichen Gründen kam 
es am Morgen des 14. Augugst 5031 

zu einem Teileinsturz des Kellergewölbes 
unterhalb des Burgfrieds. Die bisher 
unbekannten Gewölbe scheinen schon 
seit Jahrhunderten verschlossen und 
unbeachtet gewesen zu sein. Ein Besitzer 
konnte nicht ermittelt werden, womit 
anfallende Schadenersatzforderungen 
gegen „Unbekannt“ zu richten sind.

Direkt betroffen sind die Ehrwürdige 
Bibliothek zu Tulderon und der 

Varkaztempel, in welchen  Teile des 
Bodens absackten. Der Großarchivar 
der Bibliothek weilte zur Unglückszeit 
in den Räumen und konnte nur schwer 
verletzt geborgen werden. Die nun 
einsturzgefährdeten Räume müssen 
vorerst geschlossen bleiben. Die Stimme 
des Herolds der Stadt Tulderon wünscht 
dem Großarchivar eine gute Genesung.

Einsturz in den Kellern 
unterhalb des Burgfrieds

1. Wehrfelder Klingenturney
Krieger, Kämpfer und Glücksritter. 

Der Baron Nestro von Wehrfeld 
richtet ein Klingenturney aus - zu 
Ehren der Stadt Tulderon und seiner 
Bewohner.

Stattfinden soll das Turnier während 
des Stadtfest am kommenden 

Freitag, den 4. September 5031 und 
beginnen zur dritten Stunde des 
Nachmittags. Bis zu diesem Zeitpunkt 
ist es jedem, der eine Klinge zu führen 
vermag, freigestellt, am Klingenturney 
teilzunehmen. Eine jede Waffe ist 

erlaubt, die im Nahkampf geführt wird 
und über eine Klinge verfügt. Eine 
halbe Glocke vor dem Turney werden 
die speziellen Regeln bekannt gegeben, 
die der Baron Nestro von Wehrfeld 
in weiser Voraussicht aufgestellt 
hat, um jedem Teilnehmer gleiche 
Chancen auf den Sieg zu gewähren. 
Da der Baron Nestro von Wehrfeld 
ein wohlhabender Mann ist, wird für 
die drei Bestplatzierten ein Preisgeld 
ausgelobt. Für den besten Kämpfer wird 
es zusätzlich eine besondere Belohnung 
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Kreuzt die Klingen! 
Schwertmeister-Wettbewerb in Tulderon 5031

Freunde des gepflegten 
Blutvergießens und kundige 

Kämpfer sind auch dieses Jahr wieder 
eingeladen, eine Herausforderung der 
besonderen Art anzunehmen: Tulderon 
wird erneut einen Schwertmeister 
ausrufen.

Ein entsprechender Aufruf ergeht 
an alle kundigen Kämpferinnen 

und Kämpfer, die sich nicht nur 
den Traditionen ihrer Waffenkunst 
verpflichtet fühlen, sondern auch 
Edelmut und Ehre in sich tragen. „Wer 
überdies den Dienst an der Allgemeinheit 
nicht scheut, kann geradezu als 
idealer Bewerber durchgehen“, so 
Schwertmeisterin Krona Feuerfaust, 
die wir im Vorfeld befragten. Weiter 
berichtet Sie: „Natürlich sind die Jungs 
von der Stadtwache hervorragende 
Krieger. Aber es ist ihre Aufgabe, die 
Stadt wirkungsvoll zu verteidigen, 
und dabei sollen sie bitte nicht in 
Schönheit sterben. Die Aufgabe 
der Schwertmeister ist es, saubere, 
gut ausgeführte Schwerttechniken 
zu pflegen und für kommende 

Generationen zu bewahren. Denn ohne 
Technik ist es Glückssache, wer lebend 
aus einem Kampf hervorgeht.“ 

Feuerfaust weiß, wovon sie spricht: 
Die Frau mit dem etwas ruppigen 

Auftreten hat eine militärische 
Laufbahn hinter sich und „immerhin 
lange genug überlebt, um eine Menge 
weißer Haare zu kriegen“, wie sie uns 
verrät.

Ich wünsche mir Bewerber, die 
Schwertkampf als etwas begreifen, 

das genauso schön wie tödlich ist“, sagt 
sie. „Die nicht nur ihren Schwertarm, 
sondern auch ihren Verstand gebrauchen. 
Bewerber, denen es ein Anliegen ist, 
sich als Schwertmeister für die Gilde 
und ihre Ziele einzusetzen.“

Alle, die sich berufen fühlen, 
können antreten: Adelige und 

Bürgerliche, Männer und Frauen, 
Lange oder Kurze. Über weibliche 
Bewerber würde Feuerfaust sich freuen: 
„Die Schwertmeisterei ist so ein 
Männerverein“, sagt sie. „Es wird Zeit, 
dass sich da mal was bewegt.“

Und die Todesrate? Feuerfaust 
grinst. „Außer ein paar blauen 

Flecken und ein bisschen verletzter 
Eitelkeit hab ich im vergangenen Jahr 
keine Verluste auf dem Platz gesehen. 
Und das werden wir auch in diesem Jahr 
wieder so halten.“

Interessierte Kämpfer und 
Kämpferinnen können Frau 

Feuerfaust in den Straßen Tulderons 
ansprechen oder ihr im Vorfeld des 
Wettbewerbs eine Nachricht zukommen 
lassen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgermeisterwahl 5031
Tulderon wählt wieder seinen Bürgermeister!
Interessierte Kandidaten mögen bis zum 4. September 
im Ambath vorstellig werden.

Ambath von Tulderon

Kampfkunstschule 
kurzfristig geschlossen

Familiäre Umstände machten es 
unumgänglich, die Kampfschule 

Hieb & Stich für einige Tage zu 
schliessen. Auf Nachfrage über den 
genauen Grund haben die Inhaber 
Myrko, Chyria und Myriana nur 
ausweichend geantwortet. In dringenden 
Ausbildungsfällen solle man sich an 
die ehrenwerte Gilde der Krieger & 
Kämpfer zu Tulderon wenden.

Wer nicht rüstet, rostet
Die Zuversicht über den  baldigen 

Freistadtstatus wirkt sich in 
allen Bereichen positiv aus. So hat 
der Magistrat einen Wettbewerb 
zum Wohle der Stadt, bzw. ihrer 
Exporte in alle Welt ausgelobt. Der 
Magistrat fördert die Rüstwerker 
und vergibt einen Preis für das beste 
Kriegsgerät! Es ist ein Angebot an alle 
Konstrukteure und kreativen Gestalter 
sich mit möglichst ausgereiften 
Ideen zu beteiligen. Investitionen 

in Rüstungstechnologien sollen der 
Stadt die Zukunft erleichtern. Der 
Wettbewerb soll ebenfalls Privatiers 
ansprechen, sich zwecks Umsetzung 
der besten Prototypen finanziell zu 
beteiligen. 

Schon vor einigen Jahren glänzte 
Tulderon mit einer Waffenmesse. 

Durch die Verbindung mit Warall wird 
es Tulderon aber möglich sein, auch 
schweres Kriegsgerät zu produzieren 
und in alle Länder zu verschiffen. 

Die Bogenschule
des Freiherrn von Landsberg

bietet Grundkurse im Bogenschießen
täglich zwischen 16°° und 17°° Uhr an.
Bei Interesse ist sich im Lager der 
Gesandtschaft des Freiherrn von 
Landsberg, Am Schwanenhals, und 
dortselbst bei Jesko Sohn des Tolla zu 
melden.

Die Armenküche der Familie von 
Landsberg ist wieder geöffnet, 

am 3., 4. und 5. September 5031 
zwischen 13 & 16h, 

Am Schwanenhals 30, 
im Lager der Gesandtschaft des 

Freiherrn von Landsberg.

Arbeit im Überfluss
Üntrümpülüng 
/Entsorgungsfachkräfte
Ambath /Schreiber, Beamte
Taverne /Schankmägde, Türsteher
Post /Briefträger, Schreiber
Stimme des Herolds 
/Redakteure, Verkäufer
Casino 
/ Schank, Spielleiter, Wachschutz
Sudhaus
  /Wache, Knechte, Mägde

Kuchenbasar am Nachmittag und 
deftiges vom Grill am Abend. Auch 
hierfür werden noch immer fleißige 
Helfer gesucht. Bei der Bereitschaft 
zur Unterstützung oder eigenen Ideen 
für ein Angebot melden sich unsere 
Leser bitte beim Fest-Meyster. Die 
Ablaufplanung soll so erfolgen, dass 
jeder Anbieter einer Attraktion selbst 
auch Zeit haben wird, auf dem Fest als 
Teilnehmer Spaß zu haben.

Zu guter Letzt sollen die Wettbewerbe 
„Unsere Stadt soll schöner werden“ 

und „Waffenbaumeister“ von der Jury 
ausgewertet und prämiert werden, eine 
Vorführung der Wettbewerbsbeiträge 
ist vorgesehen. Es winken wertvolle 
Preise.

Lasst uns gemeinsam unsere 
wiedererlangte Freiheit genießen 

und begehen wir zusammen dieses 
großartige Fest für unsere großartige 
Stadt!

Ihr seid Tulderon

Neue Gewandschneiderei
Lisbeth Edelschneid hat in 

Tulderon die Gewandschneiderei 
Kostümgeschichten eröffnet. Die 
Gewandschneiderin bringt neue 
Ideen in die Stadt. Die Kunden 
erwarten ausgefallene, aufregende und 
auffallende Gewandungen zu jedem 
Anlass. Erlesene Stoffe werden mit 
handwerklichem Können, mühevoller 
Handarbeit und Liebe zum Detail 
in maßgetreue Gewandungen 
umgewandelt. Die Kunden werden 
von Frau Edelschneid individuell im 

Entwurf, in typgerechter Modell- und 
Stoffwahl beraten. Dies garantiert eine 
perfekte Passform und Verarbeitung! 
Zu finden ist die Gewandschneiderei in 
der Nachbarschaft des Zuckerbäckers 

Herbstball der Königin 
Gudrun-Gedenkstifts
Nach dem sehr erfolgreichen 1. 

Wohltätigkeitsball des KGGS 
im vergangenen Jahr, in dem sehr viel 
Geld und Sachspenden für die Akloner 
Witwen- und Waisenstiftung gesammelt 
wurden, freuen wir uns sehr, dass uns 
die Gräfinnen von Fyrl & Fanz nun 
bestätigt haben, dass am 17. Oktober 
dieses Jahres der 2. Wohltätigkeitsball 
des Stifts stattfinden wird.

Das Einladungsprocedere wird 
wie im letzten Jahr sein - streng 

limitiert und an alle Akloner mit Rang, 
Namen und Vermögen!

Die Festivitäten spielen sich dieses 
Mal in den Räumlichkeiten 

des Stifts in Aklon Stadt ab und die 
Spenden gehen wieder zu Gunsten 
der Witwen und Waisen sowie der 
Kriegsversehrten, damit sie im Winter 
nicht frieren und hungern müssen.

Wir dürfen gespannt sein, welche 
Attraktionen uns dieses Mal 

geboten werden - wir hoffen auf 
spannende Berichterstattungen und 
werden unsere Leser selbstverständlich 
regelmäßig auf dem Laufenden halten!

Silvia Klatsch

Jährliche Waffenüberprüfung
Alle Bürger sind aufgerufen, bis zur 18. Stunde des 3. September 5031 ihre noch 
gültigen Waffenscheine im Wachhaus verlängern zu lassen. Als Waffen gelten auch 
Bratpfannen und scharfkantige Holzknüppel. Die Verlängerungsgebühr beträgt 
drei Kupfer. Die Nichtbeachtung dieser Aufforderung wird bei einer späteren 
Feststellung eines ungültigen Waffenscheins mit einer Bearbeitungsgebühr von 
mindestens einem Silber belegt. Ambath von Tulderon


